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Einflihrung

Die vorliegende aktualisierte 9. Auflage der ,,Indikatoren fiir eine nachhaltige Umweltent-
wicklung in Leipzig* setzt in bewdhrter Weise die Auswertung und Dokumentation wichtiger
Umweltindikatoren fort.

Umfangreiche Bewertungen von Langzeitdatenreihen, wie z. B. in der 8. Auflage zur zuriick-
liegenden Dekade, werden in dieser vorliegenden Ausgabe nicht vorgenommen. Dennoch
lassen sich aus der Entwicklung der Indikatoren in den Jahren 2004 - 2007 eindeutige Trends
ableiten.

Die ausgewiesenen Indikatoren bilden weiterhin wichtige Kontroll- und Priifinstrumente zur
Umsetzung der Leipziger Umweltqualititsziele und -standards. Sie haben sich auch als wert-
volles Arbeitsmaterial im Leipziger Agenda-Prozess bewihrt. Dariliber hinaus gewinnen sie
an Bedeutung zur Bewertung der Umsetzung von MaBBnahmen des 2005 durch den Stadtrat
beschlossenen Klimaschutzprogramms sowie des ebenfalls 2005 in Kraft getretenen Luftrein-
halteplans fiir die Stadt Leipzig. Beide Instrumente befinden sich zurzeit in Fortschreibung.

Bewdéhrt hat sich nach wie vor die Zusammenarbeit mit den Fachdmtern und Einrichtungen der
Stadt Leipzig. Bedauerlicherweise konnen aber fiir das Jahr 2007 die Daten fiir den Leitindika-
tor ,,Endenergieverbrauch nach Energietragern® nicht ausgewiesen werden (siehe S. 28). Dieser
Indikator wurde von Beginn an durch die Stadtwerke Leipzig GmbH (SWLeipzig) ermittelt. Die
Grundlage dafiir bildete eine von den SWLeipzig erstellte Energieflussanalyse unter Einbezie-
hung des eigenen Marktes als auch des Marktanteiles Dritter. Infolge der Umsetzung des neuen
Energiewirtschaftsgesetzes nach europdischen Vorgaben sind Strom- und Gasversorgungsun-
ternehmen verpflichtet, das Netz- vom Vertriebs- und Erzeugungsgeschéft zu trennen und die
Tatigkeit im Netzbetrieb diskriminierungsfrei durchzufiihren. Damit wird ein Austausch
energieverbrauchsrelevanter Daten zwischen den Energieversorgungsunternehmen und den
Netzgesellschaften, wie sie der Energieflussanalyse zugrunde liegen, erschwert und zum Teil
unmdglich. Vor diesem Hintergrund konnten die SWLeipzig eine Energieflussanalyse der Stadt
Leipzig fiir das Jahr 2007 nicht mehr vorlegen. Die SWLeipzig suchen nach Losungen, die
energetischen und klimarelevanten Kennziffern fiir die nachsten Jahre trotz der Beschrankungen
wieder zu dokumentieren.

Wie bereits in der Einfiihrung zur 8. Auflage der Indikatorenbroschiire erwéhnt, wird der Er-
ganzungsindikator ,,Stoffe/Stoffgruppen mit Grenzwertiiberschreitungen bei Trinkwasser*
generell nicht mehr ausgewiesen, da die Belastung des Trinkwassers mit relevanten
Schadstoffen an allen Probeentnahmestellen auf ein Minimalniveau deutlich unterhalb der
Grenzwerte der Trinkwasserschutzverordnung gesunken ist.

Die Druckauflage dieser Indikatorenbroschiire bleibt wie in den vergangenen Jahren aus Kos-
tengriinden auf ein Minimum beschrénkt. Es wird daher wiederum die Nutzung der Internetver-
sion empfohlen, die unter

www.leipzig.de/imperia/md/content/36 _amt fuer umweltschutz/indikatoren 2008.pdf

bzw. www.leipzig.de (Biirgerportal) und Eingabe des Suchbegriffs ,,Indikatoren* verfiigbar
ist.


http://www.leipzig.de/imperia/md/content/36_amt
http://www.leipzig.de/imperia/md/content/36_amt
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Teil A

Indikatorenliste






Indikatoren fur eine nachhaltige Umweltentwicklung in Leipzig (Grundlage: Umweltqualitatsziele und -standards fir Leipzig)

Umweltbereiche
(Bezug zu UQZ-Nr.)

Leitindikatoren

Erganzungsindikatoren

Datengrundlage
(zustdndige Dienststelle/Einrichtung)

- Verkehrsmittelbenutzungsstruktur
(Modalsplit) [%]

- Kfz-Belastung ausgewahlter Hauptstralen

- Verkehrsmittelnutzung nach Entfernung
[km, %]

- Motorisierungskennziffer
[Anzahl PKW/1000 Ew]

Luft - Immissionsbelastung: - Anzahl der Tage mit Uberschreitungen Kontinuierliche Ermittlung des Ist-Zustan-
(1.1.1) Jahresmittelwerte NO,, NO,: MIK,,-Wert des an Messcontainer mit hochster Belas-
Benzol, RuR, Feinstaub/PMy, [ug/m’] 0O;:  8h-Wert tung (LfULG);

PM,,: 24h-Wert Referenzwerte: UQZ-Standards 2015
Larm - Bel&stigung der Bevdlkerung durch - Zahl der Einwohner, die einer Verkehrs-
(1.1.3) Verkehrslarm [%] larmbelastung (Strale/Schiene)
- tagsuber (6.00 -18.00 Uhr) von Kommunale Biirgerumfragen (AS)
>60 dB(A)
- abends (18.00 -22.00 Uhr) und Larmkarten 2005-2006 (AfU)
- nachts (22.00 - 6.00 Uhr) von
> 50 dB(A)
ausgesetzt sind.
Verkehr Gesamtverkehr, Verkehrsmittelnutzung:
(1.1.2)

SrV-Befragungen 1994, 1998, 2003 (AfV);
Referenzwerte Modalsplit: UQZ-Stan-
dards 2015;

Jahresstatistik (VTA, AS)

OPNV:

- Anteil OPNV-erschlossener Flache des Stadt-
gebietes mit Erreichbarkeit von Haltestellen
bis 300 m (Bus/Stral’enbahn), bis 500 m
(S- Bahn) [%]

- Anzahl befdrderter Personen

- Lange OPNV-Netz [km]

Erhebungen, Jahresstatistik
(VTA, LVB)

Erhebungen, Jahresstatistik (LVB)

Radverkehr:

- Anteil Radwege am Stral3ennetz [%]

- Lange der Radverkehrsanlagen [km] im
Strallennetz

Erhebungen (VTA)




Wasser
(1.1.6,3.3,4.2,
2.2.1)

Trinkwasser:

- Verbrauch nach Verbrauchssektoren
(Haushalte, Industrie/Gewerbe, 6ff. Einrich-
tungen, Sonstige) [I/Ew/Tag]

Regelmilige Kontrollen, Trinkwasserbe-
richte, TVO, EG-Richtlinie (AfU, KWL)

Grundwasser:

- Entnahmemengen [Mio m’/Jahr]

Jahresstatistiken
(AfU, KWL)

Abwasser:

- Anzahl Kleineinleiter

- Menge des taglichen
Abwasseraufkommens in kommunalen
Klaranlagen [1000 m*/Tag]

- Menge des durch kommunale Klaranlagen
nach Stand der Technik gereinigten
Abwassers [1000 m*/Tag]

- Anteil des durch Kleinklaranlagen nach
Stand der Technik gereinigten Abwassers
[%]

Anteil Regenwassernutzung einschliel3l.
- versickerung bei Neubauvorhaben [%]

- davon Anteil mit ausschlie3lich Regen-
wassernutzung [%]

Jahresstatistiken
(AfU, KWL)

Oberflachengewasser:

Anzahl, Lange [km] revitalisierter
Gewasser/-abschnitte

Anzahl, Lange [km] gedffneter Gewésser-
abschnitte, Relation zu verrohrter Ge-
samtlédnge [%]

Anzahl, Lange [km] neugeschaffener
FlieRgewasser

Gewisserberichte (AfU)

Jahresstatistiken (AfU)




Umweltbereiche
(Bezug zu UQZ-Nr.)

Leitindikatoren

Erganzungsindikatoren

Datengrundlage
(zustdndige Dienststelle/Einrichtung)

Flachennutzung,
Versiegelung, Alt-
lasten

Flachennutzung, Versiegelung:

- Siedlungs- und Verkehrsflache als Anteil an

Anteil 6kologisch bewirtschafteter Fla-
che an der gesamten landwirtschaftlich
genutzten Flache [%]

Jahresstatistik (AS);
Staatliches Amt fiir Landwirtschaft und
Gartenbau

(3.4,2.3,1.1.7) Gesamtflache [%] .
Gesamtanzahl Brachfléchen differen- Jahresstatistik (AfU)
ziert nach Anteil/Art der Revitalisierung
Altlasten: Jahresstatistiken (AfU)
- Anzahl aller bekannten Altlastverdachtsstand- Anzahl sanierungsvorbereitende
orte Untersuchungen/Jahr
- Anzahl Sanierungen/Jahr (abgeschlossene
Standorte)
Abfall - Verwertung [%] Abfallaufkommen [1000 t/Jahr; Jahresstatistiken (SRL, ZAW);
(3.1) kg/Ew/Jahr] Referenzwerte Verwertungsquoten: UQZ-

Standards 2010

Grinflachen, Erho-

- Anzahl Strallenbaume

StraBenbaumkataster, Bilanzierung (GFA)

lung
(1.2,1.3) - offentliche Griinanlagen [ha]
Jahresstatistiken (GFA)
- Waldflachen [ha]
Naturschutz - Anzahl, Flache [ha] ausgewiesener Anzahl besonders geschitzter Biotope Jahresstatistiken (AfU)
(2.1) Schutzgebiete und -objekte (gem. § 26 SachsNatSchG)
Energie, Klima- - Endenergieverbrauch nach Energietra- Jahresbilanzierung (SWL)
schutz gern (Strom, Fern-/Nahwérme, Erdgas,
(3.2,4.3) Kohle, Heizol/Flissiggas) [GWh/Jahr]

- Anteil regenerativer Energien am End-
energieverbrauch [%]

- CO,-Emissionen (Sektoren: Haushalte, Nicht-

haushalte, Verkehr) [t/Ew/Jahr]

Jahresbilanzierung (SWL); Referenzwert
regenerative Energien: UQZ-Standard
2010

Jahresbilanzierung (AfU); Referenzwert
CO,: UQZ-Standard 2010










Teill B

Datenteil






Luft

Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)
Immissionsbelastung: Jahresmittelwer-
A : LfUL
te [ug/m’] ausgewahlter Luftschadstoffe ngaben: LIULG
und Messstationen LfULG- Containermessstellen; Messhohe: 3,5 m iiber Grund
UQZ-Standard 2015 2004 2005 2006 2007 | (ii. Gr.); angegeben ist jeweils die Messstelle mit dem
hochsten Wert sowie der mobile Messcontainer;
. 5) 1) 1) 1) 1) s
NO, (GW ab 2010: 40) 20 451§1)2) £51£212) Zgz) ﬁz) Y Leipzig-Mitte (Willy-Brandt-Platz/Am Hallischen Tor)
5 N N N b ? Mobiler Messcontainer (Liitzner Strafie 34):
Benzol  (GW ab 2010:5) 2,5 2,5 2,2 2,1 1,9 Angaben kursiv; Messhohe: 1,5 m ii. Gr.;
Ruf 08 S0 48D 54D 45D ?) Leipzig-West (Nikolai-Rumjanzew-Strafie 100)
4 ’ 5’12) 3’92) 4’82) 4’32)  Zielwert zum Schutz der menschlichen Gesundheit gemal
' ' ’ ' 33. BImSchV (bei 25 zugelassenen Uberschreitungen/Jahr)
Partikel PM,, (Feinstaub) <20 31 3D 37D 300 | ¥ GW gemiB 22. BImSchV
(GW ab 2005: 40) ¥ 34 36 397 317

Anzahl der Tage mit Uberschreitungen
der UQZ-Standards 2015 (Ausnahme O3)

(Messstelle mit Hochstanzahl an Tagen
mit Uberschreitungen)
UQZ-Standard 2015 [ug/m?] 2004 2005 2006 2007

Immissionsbelastung
Jahresmittelwerte Leipzig-Mitte

NO, (MIKy4-Wert): <100 B oD 1 oD ig
02) 02) 12) 02) %307
O; (8h-Wert): <120 197 21Y 287 21¥ 20 I ‘ \ I ‘ \ I ‘ \ I ‘ \
PM,, (24h-Wert): < 50 37D 751 74D 391 12:
(GW ab 2005: 50 492) 632) 762) 402) 2004 | 2005 | 2006 | 2007

5)
an max. 35 Tagen/Jahr) D RuR BNO2 OBenzol OPM10




Larm

Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

Beléstigung der Bevélkerung durch
Verkehrslarm [%]

Grad der
Belsti- 2005 2006 2007
gung [%] Str./Sch./Fl. Str./Sch./F1.  Str./Sch./FL.

sehrstark 7 3 0 8 5 1 7 4 2
stark 8 6 2 13 8 1 13 7 4
mittel 26 16 11 27 16 9 28 16 10
schwach 36 27 29 33 28 32 35 31 35
gar nicht 24 48 58 19 43 57 17 42 49

Angaben: AS
Kommunale Biirgerumfragen 2005, 2006 und 2007

Belastigung durch Umwelteinfliisse; Larm durch StraBen-
(Str.), Schienen- (Sch.) und Flugverkehr (F1.)

Zahl der Einwohner, die einer Verkehrs-
larmbelastung (Stral3e/Schiene)

von > 60 dB(A) (tags) bzw. > 50 dB(A)
(abends und nachts) ausgesetzt sind.

- tagsiiber (6.00-18.00 Uhr) > 60 dB(A):
85.546 Einwohner ( = ca. 25 %)

- abends (18.00-22.00 Uhr) > 50 dB(A):
137.972 Einwohner ( = ca. 40 %)

- nachts ( 22.00- 6.00 Uhr) > 50 dB(A):
39.101 Einwohner ( = ca. 11 %)

Angaben: AfU
Grundlage: Larmkarten 2005-2006

untersuchte Gesamtfliche: 135,784 km? (Ortsteile von Leip-
zig mit einer Einwohnerdichte > 1.000 Ew/km?)

Methode: Vorldufige Berechnungsmethode zur Ermittlung
der Belastetenzahlen durch Umgebungsldrm (VBEB) vom
09.02.2007




Verkehr

Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

Gesamtverkehr, Verkehrsmittelnutzung

Verkehrsmittelbenutzungsstruktur Gesamtverkehr 1994 1998 2003 Y | Angaben: AfV (SrV-Befragungen 1994, 1998 u. 2003)
(Modalsplit) [%] .

UQZ-Standard 2015 FuBgiinger 38,2 31,5 26,3 Modalsplit

FuBgénger 30 Radfahrer 5,8 13,2 12,4

Radfahrer 17 OPNV 20,1 19,3 17,3 2003 —

PKW-Fahrer 22 PKW/Fahrer 27,5 27,3 34,1 1998 —

PKW-Mitfahrer 9 PKW/Mitfahrer 8,4 8,7 9,9 1994 : o ‘ ‘ |

OPNV 22 . i i i i -
! einschl. neues Stadtgebiet Summe MIV 35,9 36,0 44,0 0% 20% 0% 60% 80% 100%

\S[;l;ll;llr;e(lUmwelt- 64.1 640 56.0 FuBginger M Radfaher MIV OPNV

Verkehrsmittelnutzung nach
Entfernung [km, %]

Verkehrsmittelnutzung nach Entfernung [%]
(mittlerer Werktag; Gesamtverkehr der Leipziger
Haushalte)

nicht motorisierter Verkehr

Quelle-Ziel [km] 1994 1998 2003 Y
0,1- 3,0 94,5 88,7 82,3
3,1- 5,0 3.8 7,5 9,5
5,1-10,0 1,5 3,1 6,9
10,1 - 20,0 0,2 0,7 1,2
> 20,0 - - 0,1
MIV
Quelle-Ziel [km] 1994 1998 2003 Y
0,1- 3,0 27,2 28,4 28,6
3,1- 50 18,2 15,0 14,9
5,1-10,0 31,0 30,0 28,7
10,1 - 20,0 13.8 17,9 18,6
> 20,0 9,8 8,7 9,2

Angaben: AfV (SrV-Befragungen 1994, 1998 u. 2003)

Verkehrsmittelnutzung
nicht motorisierter Verkehr

2003 |
1998 . |
1994 : : : : o
0% 20% 40% 60% 80% 100%
MIV
2003 ] I
1998 I I
1994 : : ‘ E— ‘
T T T T T 1
0% 20% 40% 60% 80% 100%
0,1-3,0 MW3,1-50 5,1-10,0 m10,1-20,0 >20,0




Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

Verkehrsmittelnutzung nach Entfernung | OPNV [%] YeinschlieBlich neues Stadtgebiet
[, k] Quelle-Ziel [km] 1994 1998 2003 " OPNV
0,1- 3,0 30,3 24,7 242
31-50 209 23,2 22,7 2003 — E—
5,1-10,0 33,3 37,5 31,6 1908
10,1 - 20,0 14,1 11,4 18,1 — —
>20,0 1.4 3,2 34 1994 T —— | —
0% 20% 40% 60% 80% 100%
0,1-3,0 W3,1-50 51-10,0 W10,1-20,0 ®>20,0
Kfz-Belastung ausgewahlter Haupt- 2004 2005 2006 2007 Angaben: AfV/VTA (Analysen seit 1990)
straRen * [%] - - 151 144 Absolutangaben: siehe aktuelle Ubersichtskarte zu Kfz-
(Auequerungen) Belastungen
? ermittelt an 7 ausgewéhlten Querungen des Auwaldes;
Basisjahr 1990 = 100 % 2004 und 2005: aufgrund der gravierenden
Baustellensituation keine gesicherten Angaben
Motorisierungskennziffer 2004 2005 2006 2007 Angaben: AS, Statistische Jahrbiicher
[Anzahl PKW/1.000 Ew]” 393 395 397 3639 Y alle in Leipzig zugelassenen PKW

 Anderung der Erhebungsgrundlage fiir 2007:
ohne zeitweise stillgelegte PKW




Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

OPNV

Anteil OPNV-erschlossener Flache des
Stadtgebietes mit Erreichbarkeit von
Haltestellen [%]

Im Durchschnitt wohnen 88 % der Einwohner
Leipzigs im Einzugsbereich (bis 300 bzw.

500 m) einer OPNV-Haltestelle

Angaben: LVB (eigene Erhebungen 1997, 2001)

- bis 300 m (Bus/StraRenbahn) Spannweite: 1997 2001 | Angaben: AfV (Nahverkehrsplan der Stadt Leipzig,
_ bis 500 m (S-Bahn) 77 % (Stadtbezirk Siidost) bis 80 % 12/1998; Datengrundlage: AS)
95 % (Stadtbezirk Siidwest)
Anzahl beférderter Personen [Mio] 2004 2005 2006 2007 Angaben: LVB
123,3 123,4 125,2 124,1
Lange OPNV-Netz [km] 2004 2005 2006 2007 Angaben: LVB
Linienlanges) StraRenbahn / Bus 217/522 217/526 212/569 212/517 | ¥ Summe der Liange aller Linien, bezogen auf das Stadt-

gebiet, d. h. ohne Regionalverkehr Leipzig




Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Radverkehr
Anteil Radwege am StraRennetz [%]° 2004 2005 2006 2007 Angaben: VTA
17,1 17,1 17,6 18,4 % berechnet aus Linge des Radwege- und StraBennetzes;
Angaben zu Stralennetzldnge [km]:
2004 2005 2006 2007
1.581 1.597 1.605 1.610
Lange der Radverkehrsanlagen [km] 2004 2005 2006 2007
im StraRennetz 270,5 272,9 282,8 296,4 Radwegenetz

) im StraRennetz von Leipzig
Auf allen Wegen in Parks, Griinanlagen

und im Leipziger Auwald ist Radfahren
erlaubt.

Ausnahme: Wege, auf denen FuBBgéinger
1. Prioritét haben.

300

) l I I l
200 - . . .

2004 2005 2006 2007

Lange (km)




Wasser

Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Trinkwasser

Verbrauch nach Verbrauchssektoren Angaben: KWL
[VEw/Tag]
2004 2005 2006 2007 Trinkwasserverbrauch
- Haushalte 92,4 89,9 89,9 88,1 Haushalte
- Industrie/Gewerbe (inkl. Standrohre) 14,1 14,6 15,4 16,4 120 +
- Sonstige (u. a. 6ffentliche Einrichtun- 13,3 12,9 13,1 12,4
gen, Gérten, Landwirtschaft) E"
Gesamt 119,8 117,4 1184 116,9 z 1009
80 |
2004 2005 2006 2007
M@ Gesamt W Haushalte




Indikator
(Leitindikator, Ergénzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

Grundwasser

Entnahmemengen [Mio m*/Jahr]

2004
0,87

2005
0,91

2006

2007

0,94

0,97

Angaben: AfU

Anmerkung: Grundwasser wird im Stadtgebiet von Leipzig
an keiner Stelle zur Trinkwassergewinnung, sondern
ausschlieBlich fiir Brauchwasserzwecke entnommen.

Grundwasserentnahmemengen

1

2004 2005 2006 2007

Mio m?3/Jahr
=
L 1
Wi W —
L L

o

N

wn
I

(=]




Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

Abwasser

Anzahl Kleineinleiter 2004 2005 2006 2007
4.500 4.250 4.175 4.175

Menge des taglichen Abwasserauf- 2004 2005 2006 2007

kommens in kommunalen Klaran- 141 141 141 141

lagen [1000 m’/Tag]

Menge des durch kommunale Klar- 2004 2005 2006 2007

anlagen nach Stand der Technik ge- 125 125 125 125

reinigten Abwassers [1000 m*/Tag] "

Anteil des durch Kleinklaranlagen 2004” 2005 2006 2007

nach Stand der Technik gereinigten 5.0 5,0 50 6,0

Abwassers [%] *

Anteil Regenwassernutzung einschlief3- 2004 2005 2006 2007

lich -versickerung bei Neubauvorhaben 76 78 Y) 83

[%] ¥

- davon Anteil mit ausschlieflich Re- 55 50 50 50

genwassernutzung [%]

Angaben: AfU
Kleineinleiter
5000
=
g 4500 A
(=]
<
4000 | | | | | |
2004 2005 2006 2007

2)

3)

4)

Abwasserbehandlung nach Stand der Technik in den
Kliranlagen Hohenheida und Rosental

Die Klédranlagen Seehausen und Lindenthal wurden
auBer Betrieb genommen (Umbau zu Pumpstationen).

Anteil des durch Kleinkldranlagen insgesamt gereinigten
Abwassers: ca. 3 % am Gesamtabwasseraufkommen
(Schétzung AfU nach Anzahl angeschlossener Einleiter)

gem. DIN 4261, Teil 2, gelten ab 2004 nur noch vollbio-
logische Kléranlagen als Stand der Technik

Nutzungsarten:

Freiflichenbewdésserung (ca. 98 %), Brauchwasser
(Reinigungsarbeiten), Toilettenspiilung,
Waschmaschine




Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Oberflachengewasser

Angaben: AfU
2004 2005 2006 2007
Anzahl 18 19 21 24
Lange [km] 15,8 16,0 16,8 17,7

Oberflachengewasser

e . revitalisierte Gewasser/-abschnitte
revitalisierter Gewasser

Lénge (km)

2004 2005 2006 2007 7

Anzahl 15 16 18 19 15 |

Lange [km] 2,8 2,9 3.4 3,5 £ 6

Anteil [%] 12,6 13,4 16,1 16,6 34
0 } } }

gedffneter Gewasserabschnitte (in Relati- 2004 2005 2006 2007

on zu verrohrter Gesamtlange)

Oberflachengewasser
geodffnete Gewasser/-abschnitte

2004 2005 2006 2007
Anzahl 6 8 8 8 4
Lange [km] 7.8 8,6 8,6 8,6 3

neugeschaffener FlieRgewasser

Lange (km)
-

111l

2003 2004 2005 2006




Flachennutzung, Versiegelung, Altlasten

Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)
Flachennutzung, Versiegelung
Siedlungs-" und Verkehrsfliche als 2004 2005 2006 2007 | fngebem: AS, Stanstische Jabubicher
Anteil an Gesamtfliche [%] A1 113 413 209 setzt sich aus Gebdude- und Frei- sowie Betriebsflache
> > > ’ zZusammen
Anteil 6kologisch bewirtschafteter 2004 2005 2006 2007 Angaben: AS, Statistische Jahrbiicher; Staatliches Amt fiir
Flache an der gesamten Landwirt- 2,08 227 2,28 2.30 Landwirtschaft und Gartenbau Rétha
schaftsflache [%]
Gesamtanzahl Brachflachen, differen- 2004 2005 2006 2007 Angaben: AfU
ziert nach Anteil/Art der Revitalisierung Angaben zur Revitalisierung: Ersterhebung 1998
Industrie- und Gewerbebrachen 1.833 1.858 2.149 2.950
davon revitalisiert 648 783 820 1.008 erfasste Brachflachen
- gewerblich 123 145 152 194
- Wohn-/Geschiftshiuser 21 41 41 43 3000
- Wohnungsbau 161 161 169 220 —~ 2000 |
- Verwaltung/Handel 69 69 75 84 §
- Freizeit/Griin/Gemeinbedarf 172 207 222 281 < 1000 4
- Parken/Stellplitze 102 160 161 186 01
2004 2005 2006 2007
@ Brachen W revitalisiert




Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

Altlasten

2004 2005 2006 2007 Angaben: AfU
Anzahl aller bekannten Altlast-
verdachtsstandorte 2.400 2.401 2.402 2412 Y hoherer Anteil untersuchter Standorte durch
Nachbearbeitung des Datenbestandes
Anteil untersuchter Standorte an Gesamt-
anzahl bekannter Altlastver- 77 83 87 90
dachtsstandorte im jeweiligen Jahr [%] Altlastverdachtsstandorte
3000
2000
1000
0
2004 2005 2006 2007
M@ bekannte Altlaststandorte W untersuchte Standorte
2004 2005 2006 2007
Anzahl sanierungsvorbereitender Unter- 63 51 36 77
suchungen/Jahr
2004 2005 2006 2007
Anzahl Sanierungen/Jahr
(abgeschlossene Standorte) 132 70 46 44
Anteil sanierter an Gesamtanzahl be- 6 3 2 ’

kannter Altlastverdachtsstandorte im
jeweiligen Jahr [%]




Abfall

Zur Verwertung Ubergebene Ab-
fallarten [%]

Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)
Verwertung: ! Angaben: ZAW (bezogen auf ZAW-Gebiet)

? Angabe zur Verwertung von StraBenaufbruch: VTA
(bezogen auf das Stadtgebiet von Leipzig: alle

UQZ-Standard 2015 2004 2005 2006 2007 StraBenbauarbeiten in Verantwortung des VTA)
¥ freiwillige Angaben v. Recycling-Firmen im ZAW-Gebiet
a1.0) g gaben v. Recycling-Firmen im ebie
I Bauabfalle 4 o8 o8 95 » Angaben: SRL (enthilt nur die von SRL eingesammelten
Mengen, ohne Sortierreste privater Anlagen)
i ]SBtachhutt é}unbﬁlza)lstet) gg g? gz gg gz > Angabe enthilt Abfille der Biotonne (Haushalte und
i B ra terllf ! l?fl‘cll 3) 60 61 70 75 95 Gewerbe) sowie Garten- und Parkabfille
i Balclis © er;la ba eb lastet 99 100 99 99 93 % Mengeninderungen durch Einfithrung von Berechti-
- Bodenaushub (unbelastet) gungskarten zur Nutzung der Leipziger Wertstoffthofe
4) ab 2003
2'_ aSI;cli;gﬁfallarten 90 99 99 99 99 " ab 01.06.2005 sind alle Abfille erst vorzubehandeln,
_Bioabfille” 99 99 99 99 99 }:eff[me weitere Differenzierung deponiert / verwer-
Abfallaufkommen® 2004 2005 2006 2007
1. [1.000 t/Jahr]
- Restabfall (Haushalt, Gewerbe) 86,09 85,21 82,70 79,08 Abfallauficommen
- Sperrmiill 15,85 16,56 17,46 17,55
deponiert” 0,00 - - - 200
verwertet” 15,85 - - - 150
- Bioabfille” 40,06 4331 33,08 35,29 100
deponiert” 0,36 - - - 50
verwertet” 40,06 - - - o
2. [kg/Ew/Jahr]
- Hausmill (Restabfall) 168 166 164 156 2004 2005 2006 2007
- Sperrmﬁll 5 21 19 35 35 @ Hausmiill W Sperrmiill [ Bioabfille
- Bioabfille” 80 87 65 70
Gesamt 269 272 264 261




Grunflachen, Erholung

Indikator
(Leitindikator, Erganzungsindikator)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

2004 2005 2006 2007
Anzahl Strallenbaume 55.412 56.419 56.647 57.480 | Angaben: GFA
Straflenbdume im Stadtgebiet
60000 -
55000 A
50000
2004 2005 2006 2007
2004 2005 2006 2007 Angaben: GFA
Offentliche Griinanlagen [ha] 948 987 1.002 1.023
Anteil an stadtischer Gesamtflache [%] 3,2 3,3 3.3 3,4
Kommunale Friedhofe [ha] 121 121 121 121
2004 2005 2006 2007 | ?in stidtischer Bewirtschaftung
Waldflachen [ha]? 1.559 1.566 1.574 1.587
davon Neuaufforstungen 1 0 1 2
Anteil an stadtischer Gesamtflache [%] 5,2 5,2 5,3 5,3




Naturschutz

Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikator, Erganzungsindikator)
Anzahl, Flache [ha] ausgewiesener 2004 2005 2006 2007
Schutzgebiete und -objekte Angaben: AfU
- Naturschutzgebiete 4[380] r 4[380]  4[380] 4 [390]"
- Landschaftsschutzgebiete (inkl. NSG) 8[5.182] 9[5.426] 9[5.290] 9 [5.420] )
- Naturdenkmale 187 162 160 160 Schutzgebiete
davon
- Flichennaturdenkmale 13[53] 14[58] 14[58]  14[ 58] 6000 +
- Binzelgebilde der Natur 174 148 146 146 oo ]
davon 3000
- Alleen 3 3 3 3 2000
- Baumgruppen 9 8 8 8 1000 +
- Einzelbiume 133 123 121 121 0-
- Weinstécke 4 4 4 4 2004 2005 2006 2007
- geologische Naturdenkmale 10 10 10 10 @ Naturschutzgebiete W Landschaftsschutzgebiete
- FFH-Gebiete 5[2.236]  5[2.236] 5[2.236] 5[2.390]
- IBA-/SPA-Gebiete 4[4.021]  2[4.018] 2[3.140] 2[3.140]
r = berichtigt
") = korrigiert gemiB neuen Daten des RP/LfUG
Besonders geschiitzte Biotope 2004 2005 2006 2007
(gem. § 26 SidchsNatSchG) [Anzahl] Angaben: AfU
Gesamt 836 911 964 1.027
davon u. a.
- Naturnahe stehende Kleingewésser 128 131 137 153
- Altarme flieBender Gewisser 26 29 29 35
- Rhrichte 181 194 204 162
- Streuobstwiesen 125 125 125 125




Energie, Klimaschutz

Indikator Indikatorwerte Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen
(Leitindikatoren)
Endenergieverbrauch nach Angaben: SWL (nicht leitungsgebundene Energien:
Energietragern [GWh/Jahr] 2004 2005 2006 2007" ) Schitz- bzw. Rechenwerte)
-Strom/Nahstrom (einschl. regenerativ) 2.018 2.169 2.315 Erlauterung 2007: siche Einflihrung (S.1)
davon Haushalte 580 576 567 Endenergieverbrauch
-Fernwiarme/Nahwirme (einschl. regen.) 1.704 1.622 1.583
davon Haushalte 649 610 876 3000
-Erdgas 2.663 2.689 2.712
davon Haushalte 1.667 1.635 1.599 ., 80001
-Kohle 264 226 193 = 4000
davon Haushalte 244 206 188 © 2000 |
-Heizol/Fliissiggas 341 344 284
davon Haushalte 315 321 265 0 -

2003 2004 2005 2006
Gesamt 6.990 7.050 7.087
davon Haushalte 3.455 3.348 3.495 B Gesamt B Haushalte
Anteil reggnerativer Energien am ) Angaben: SWL (ohne Verkehrsbereich)
Endenergieverbrauch [%] 2004 2005 2006 20077 | 2 ab 2005 einschlieBlich Anteil vertraglich geregelter
UQZ-Standard 2010: 10% 0,20 1,877 2,03 Stromabnahme vom Verbund Osterreich (zu 100% aus

Wasserkraft erzeugt)




Indikator
(Leitindikatoren)

Indikatorwerte

Datenquelle / Erhebungsmethode / Bemerkungen

CO,-Emissionen [t/Jahr/Ew]

Haushalte
Nichthaushalte
Verkehr
Gesamt

[%](Basisjahr 1990 = 100 %)

UQZ-Standard 2010: 50 % von 1990

1990
4,794
4,828
1,693
11,315

100

1998

2,317
2,658
2,030
7,005

62

2005

1,833
2,524
1,793
6,150

54

Angaben: Ermittlung der CO,-Emissionen der Stadt
Leipzig 1990, 1998, 2005

Grundlage: realer Verbrauch je Energietrager
(klimabereinigt)

Verkehr: TU Dresden i. A. der Stadt Leipzig;
Datenbasis 1994,
Folgejahre: Fortschreibung unter Beriick-
sichtigung des tatsdchlichen Verbrauches
der LVB und der aktuellen Entwicklung
des Gesamtverkehrsaufkommens

CO2-Emission
12
10 A
E 6
<
s 4
2 i
O Bl T
1990 1998 2005
B Gesamt B Haushalte O Nichthaushalte O Verkehr




Abkulrzungsverzeichnis

AfU
AfV
AS
BImSchV
Ew
FFH
GFA
GW
GWh
IBA
KWL
LfULG

LVB
MIK 4
MIV
NSG
OPNV
PMio
SachsNatSchG
SPA
SRL
SrvV
SWL
TBA
TVO
uQz

VTA
ZAW

Amt fiir Umweltschutz
Amt fiir Verkehrsplanung (ab 2007 Verkehrs- und Tiefbauamt; VTA)
Amt fir Statistik und Wahlen

Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Einwohner

Flora-Fauna-Habitat

Griinflichenamt

Grenzwert

Gigawattstunden

Important Bird Area

Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH

Séchsisches Landesamt fiir Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
(seit 01.08.2008)

Leipziger Verkehrsbetriebe

Maximale Immissionskonzentration innerhalb von 24 Stunden
Motorisierter Individualverkehr

Naturschutzgebiet

Offentlicher Personennahverkehr

Feinstaubpartikel < 10 pm Durchmesser

Séchsisches Naturschutzgesetz

Special Protected Area

Stadtreinigung Leipzig (Eigenbetrieb seit 01.01.2001)
System reprisentative Verkehrsbefragung

Stadtwerke Leipzig GmbH

Tiefbauamt (ab 2007 Verkehrs- und Tiefbauamt; VTA )
Trinkwasserverordnung

Umweltqualitétsziele und -standards fiir die Stadt Leipzig (in der
Beschlussfassung 2003)

Verkehrs- und Tietbauamt (seit 2007)
Zweckverband Abfallwirtschaft Westsachsen
Fiir das angegebene Jahr stehen keine Daten zur Verfligung oder es

liegen keine Angaben des zustdndigen Amtes / der zustéindigen Einrich-

tung vor.



	Indikatoren für eine
	Umweltentwicklung in Leipzig
	Stadt Leipzig
	Amt für Umweltschutz

	Einführung

	Inhaltsverzeichnis 3
	Indikatorenliste
	 Anzahl sanierungsvorbereitende Untersuchungen/Jahr
	Datenteil
	Luft
	Lärm

	Verkehr
	ÖPNV
	Radverkehr
	Wasser

	Grundwasser
	Indikatorwerte
	Abwasser
	Indikatorwerte
	Anzahl
	Anteil ökologisch bewirtschafteter
	    Landwirtschaft und Gartenbau Rötha
	Angaben: AfU

	Anzahl Straßenbäume
	Naturschutz

	Abkürzungsverzeichnis

